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Hinweise:

Die Inhalte dieses Buchs unterliegen dem Urheberrecht. Jegliche Verwertungshandlung oder Bearbeitung bedarf der Zustimmung der Autorin Gabriele Hannemann.

Bitte beachte, dass alle Angaben und Hinweise in diesem Buch spirituell-subjektiver Natur sind und keinerlei Erfolgsversprechen damit einhergeht. Insbesondere können die Ratschläge dieses Buchs keine notwendige ärztlichen oder therapeutischen Maßnahmen ersetzen.


~~~ Widmung & Danksagung ~~~

Dieses zweite Buch möchte ich besonders meinem Vater widmen, der im September 2014 plötzlich und überraschend verstorben ist. Ihm danke ich sehr dafür, dass ich heute dort stehe, wo ich mich befinde. Er war für mich zwar ein sehr schwieriger, aber dennoch großer Spiegel und Lehrer!

Dieses Buch widme ich genauso Dir, insofern Du Dich (noch) in einer schwierigen Seelenpartnerverbindung befindest und es dann höhere Führung ist, dass Du dieses Buch gefunden hast. Deine Seele hat Dich hierher geführt, um Antworten zu finden und die Möglichkeit zu bekommen, die Entwicklung mit Deinem Seelenpartner leichter und flauschiger zu gestalten. Sobald Du verstehst, warum sich eine Seelenverbindung eine gewisse Zeit lang meist schwierig gestaltet, wirst Du garantiert sehr viel besser damit umgehen können. Und genau aus diesen Gründen sind meine Bücher über das Thema »Seelenverbindungen« entstanden, damit Du schneller in Deiner Weiterentwicklung, in Deinen Fähigkeiten, in Deinem Verständnis und in Deiner Seelenverbindung vorankommst und das Ziel, welches sich Deine Seele vorgenommen hat, erreichen kannst.

Ebenso danke ich allen, die sich für meine Erfahrungen und für meine Bücher bewusst oder unterbewusst zur Verfügung gestellt haben, dass diese entstehen konnten.


~~~~~~~~~~~~ Vertrauen in die Zeit ~~~~~~~~~~~~

Als ich dich das erste Mal sah, war es für mich eindeutig klar.

Es traf mich wie ein Blitz, ich dacht es wär ein Witz,

als du mir gesagt hast, du bist bei mir im Herzen nur ein Gast,

der sich nur kurz darauf einlassen kann, da du von ihr bist, der pflichtbewusste Mann.

Es war ohne Absicht oder List von dir,

aber dann wurde es mir bewusst – es gab kein Wir.

Es war das einzige Mal, dass du mir die Wahrheit sagtest,

aber mein Herz niemals nach Liebe fragtest.

Dein Verstand versperrte dir die wahre Sicht, dabei war es deine Herzenspflicht,

diese Bindung zuzulassen, und sie vertrauenswürdig zu erfassen.

Doch anscheinend bist du erst später so weit, und darfst noch weiter in dein Leid.

Ich werde meinen Weg dennoch weitergehen, und dich auf ganz neuer Ebene wiedersehen.

Ich habe meine Lernaufgaben nun verstanden,

und werde wieder auf dem Boden landen.

Es war wichtig um mein Leben wieder zu erkennen, statt es weiter zu verpennen.

Das alles habe ich nur durch dich erkannt, dass wir haben ein besonderes Band.

Vermutlich werden wir uns erst später wiederfinden, uns vielleicht dann erneut verbinden.

Ob es dann dasselbe ist, können wir erst später sagen,

denn jetzt bin ich ein Egoist, dann wirst du wahrscheinlich klagen,

warum mein Verstand so übergroß geworden,

und mein Herz gegangen ist, in den hohen Norden.

Die Fronten haben sich gedreht, damit das Leid nun endlich geht.

Du wirst zwar immer in meinem Herzen sein, jedoch ist die Liebe jetzt authentisch rein,

ohne Erwartung oder Leid, sondern mit viel Vertrauen in die Zeit.

~~~~~~~~~~~~~~~~ (© Gabriele Hannemann) ~~~~~~~~~~~~~~~~
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»Ohne Sorgen jeden Morgen – dass ist eine Welt, wie sie mir gefällt«
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VORWORT

Meinen Büchern »WAHRHEIT SEELENPARTNER« habe ich diesen Namen gegeben, da ich jedem die Möglichkeit geben möchte, seine eigene Wahrheit zu finden. Wahrheiten kann es viele geben, ebenso wie es viele Ansichten und Blickwinkel geben kann. Ein Teller sieht von oben wie ein Kreis aus, von der Seite ist er flach. Natürlich könnten wir jetzt darüber diskutieren, welche Form der Teller in Wirklichkeit besitzt, dennoch bleibt der Teller dasselbe Objekt. Somit möchte ich bewusst machen, dass - egal wie wir die Dinge sehen, es meist auf dasselbe herauskommt. »Viele Wege führen nach Rom« und jeder beansprucht dabei seine eigene Zeit und vielleicht zusätzlich Umwege, um an das (gewünschte) Ziel zu gelangen. Der eine Mensch versteht sofort, dass es sich bei dem Thema »Seelenverbindung«, um Lernaufgaben und Prüfungen handelt, welche für eine spirituelle Reife und Entwicklung der eigenen Persönlichkeit sowie der Entfaltung der eigenen Fähigkeiten dienen. Für einen anderen ist dafür eben etwas mehr Zeit erforderlich oder dieser Mensch möchte erst einmal ohne besondere Anstrengungen in Bezug auf verschiedene Lernaufgaben bleiben.

Meine Bücher über den Seelenpartner und ebenso der »SEELENPARTNER-RATGEBER« sind speziell für Menschen geschrieben, die eine Seelenpartner-Verbindung noch in einer schwierigen Weise leben und erleben. Mein Wunsch ist es, dass die Schilderungen in meinen Büchern und auf meiner Webseite besonders denjenigen helfen und das Leben erleichtern, welche sich noch in altgewohnten hinderlichen Mustern befinden und deren noch alte und beschwerliche Verhaltens-, Denkweisen und Reaktionen wirken und vorhanden sind. Durch dieses Wirken und Ausleben dieser überholten Muster kann Heilung geschehen, sobald diese durch den eigenen Seelenpartner aktiviert werden und an die Oberfläche kommen. Nur was sich zeigt und hochgeschwemmt wird, kann mit der Zeit durch eigenständige Übung im Inneren angenommen, transformiert und schlussendlich geheilt werden. Leid, Drama, Machtspielchen und Schmerzen werden nur solange gelebt, bis der Weg zu wahrer und vollkommener Liebe gefunden wurde (die Selbstliebe sowie die Liebe zu anderen). Der eigene Seelenpartner wartet bereits darauf, dass ein harmonisches Miteinander partnerschaftlich oder freundschaftlich gelebt werden kann. Dieses ausgewogene »Miteinander« kann allerdings erst durch die Meisterung bestimmter Lernaufgaben erfahren werden, insofern alle alten, hinderlichen und blockierenden Zustände in bewusstes Denken, Verhalten, Handeln sowie gelebte Glückseligkeit und Akzeptanz von Allem, was vorhanden ist, gewandelt wurde. Daher kann es sein, dass Dir manche der beschriebenen Lernaufgaben in diesem Buch fremd oder überflüssig erscheinen. Das hat damit zu tun, dass Du diese Lernaufgaben wahrscheinlich bereits gelernt hast! Wir fühlen uns meist nur von dem angesprochen, zu dem wir in Resonanz stehen - also demnach noch verschiedene Aufgaben zu meistern sind. Hier gibt es für uns noch ein Thema, mit dem wir uns befassen dürfen und welches noch einer weiteren Heilung bedarf. Daher danke ich Dir für Dein Verständnis, dass ich in meinem Buch dennoch alle wichtigen Lernaufgaben erläutern kann, egal ob Du sie persönlich schon gelöst oder Du diese Herausforderungen noch bevorstehen hast.

Veränderungen:

Eine neue Zeitepoche beginnt und das Bewusstsein der Menschen wandelt sich. Aus diesen Gründen wird es in diesem zweiten Buch einige Optimierungen geben. Aussagen des ersten Teils »WAHRHEIT-SEELENPARTNER Teil 1 – Die Phasen« können in diesem zweiten Teil in einer bewussteren, ausgereifteren und erneuerten Form vorkommen. Jetzt ist die Zeit, in der viele Menschen für diese neue Form der Kommunikation aufnahmebereit und offen geworden sind. Aus diesem Anlass ist dieser zweite Teil völlig neu in der Erklärungs- und Darstellungsweise, als die alte Version von »WAHRHEIT SEELENPARTNER TEIL 1 – Die Phasen«. Genauso durfte ich in vollkommener Annahme zuerst eine universelle Schulung im Bereich der bewussten Wortwahl erlangen, weitere Erfahrungen sammeln und zusätzliche Prüfungen bestehen, um diese dankbar an euch in diesem zweiten Teil weitergeben zu können. Es kann ebenso vorkommen, dass sich einige Erklärungen und Schilderungen von Teil eins, in diesem zweiten Teil in anderer Form oder Weise wiederholen, um die Wichtigkeit verschiedener Lernaufgaben zu unterstreichen und somit bewusster einzuprägen. In selber Weise möchte ich mit dieser Methode denjenigen, die nur diesen zweiten Teil lesen genauso die Möglichkeit geben, von den wertvollen Hinweisen und Informationen des ersten Teils zu profitieren.

DIE SEELENPARTNER-PHASEN

Interessanterweise konnte ich durch die Veröffentlichung meines ersten Buches beobachten, dass einige buchstäblich Angst davor bekamen das erste Buch zu lesen und der Meinung waren, es würde in selbiger Weise die alten hinderlichen Themen und Muster (z.B. die höllischen Seelenqualen - ausgelöst durch noch vorhandene Liebesbedürftigkeit, Abhängigkeit oder starke Sehnsüchte) in ihnen erneut auslösen, welche sie dachten, bereits hinter sich gelassen und durchlaufen zu haben. Weist die weibliche Seelenpartnerin noch solche oder ähnliche Ängste auf, zeigt diese Befürchtung bereits, dass diese alten Muster und Themen noch vorhanden statt geheilt sind. Dann ist es wichtig, diese Themen und Lernaufgaben noch einmal anzuschauen und authentisch anzunehmen. Es wird nur dann eine hinderliche Energie empfunden, insofern diese Themen oder Phasen noch bestimmte restliche Prozente an Lernpotential enthalten, welche noch gemeistert und zu Ende gebracht werden möchten. Um in einer Seelenverbindung harmonisch leben oder sein vorgenommenes Seelenziel erreichen zu können, ist die Voraussetzung, diese alten Themen wie beispielsweise: die Liebesbedürftigkeit, die Hast und Hektik, den mangelnden Selbstwert, den Zweifel, die Wollust usw. authentisch zu transformieren (zu heilen). Eine harmonische, langanhaltende Partnerschaft oder ein herzliches und offenes Miteinander, kann nur erreicht werden, sobald bestimmte hinderliche Muster wirklich geheilt sind.

Solange noch anteilige Lernaufgaben weiterer Heilung bedürfen, können während des Lesens der einzelnen Phasen des ersten Buches noch zu meisternde Themen erneut aktiviert werden. Befassen wir uns nun bewusst mit diesen hochgeholten Themen, können diese schneller transformiert und demnach sogar endgültig geheilt, sowie einzelne Phasen endlich abgeschlossen werden. Ansonsten würden diese Themen im »Außen« wieder auf uns zukommen und der Heilungsweg könnte dann umso längere Zeit beanspruchen.
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ZU DER ANWENDUNG DIESES BUCHES

Dieser zweite Teil ist ebenso wie der erste Teil insbesondere für die weibliche Seelenpartnerin oder für denjenigen, der sich in deren energetischer Rolle befindet, geschrieben worden. Dennoch kann sich genauso der männliche Seelenpartner mit diesem Buch erfreuen und über seine eigenen Handlungsweisen Bewusstheit erfahren. Diejenigen, die sich wiederfinden und wissen möchten, wie die einzelnen zu durchlaufenden Phasen der Seelenpartner zumeist aussehen, weise ich gerne auf mein erstes Buch »WAHRHEIT SEELENPARTNER TEIL 1 – Die Phasen« hin. Im ersten Teil sind ebenso wie in diesem zweiten Teil, viele weitere Erleichterungen zu der Weiterentwicklung in der Seelenpartnerverbindung vorhanden. Gleichwegs beschreibe ich im ersten Teil, welche genauen Prüfungen die weibliche Seelenpartnerin in ihrer eigenen Lernentwicklung erhalten - und welche Reaktionen sie mit ihrer noch unterbewussten Verhaltensweise in dem männlichen Seelenpartner auslösen könnte. Um alles leicht zu verstehen, lege ich dem Leser ans Herz, dieses Buch Schritt für Schritt durchzulesen, da jedes Kapitel bewusst - eins nach dem anderen aufgebaut ist. Eigene Unterstreichungen im Buch mit beispielsweise einem Textmarker können dazu dienen, die für Dich wichtigen Stellen und Erklärungen leicht wiederzufinden und zu vertiefen.

HINWEISE IM BUCH

Alle Hinweise, Unterstützungen und jeder Rat in meinem Buch sind meine persönlichen Wahrnehmungen, Erfahrungen, Erlebnisse und ebenso die meiner Klienten. Alle Erklärungen können für den Leser gelten, jedoch darf sich jeder selbst hineinfühlen, ob dies für seine Situation ebenso stimmig ist. Es gibt viele Wahrheiten und jeder Mensch empfindet immer nach seinen eigenen Erfahrungen und erlebten Situationen. Spiritualität lehrt uns in erster Linie, die volle Verantwortung für das eigene Denken, Fühlen und Handeln zu übernehmen.

Dein eigenes Herzgefühl, was bedeutet, darauf zu achten, ob für Dich etwas stimmig ist, besitzt hierbei oberste Priorität! Um Dich in dieser Seelenpartnergeschichte weiterzuentwickeln und Dein Leben zu erleichtern ist es wichtig, ebenso Deine eigenen Erfahrungen zu sammeln. Durch Deine persönlichen Erlebnisse mit Deinem eigenen Seelenpartner, kannst Du durch die hier im Buch genannten Erklärungen erlernen, verschiedene Situationen und Reaktionen bewusster wahrzunehmen, um so Deine gewünschte Veränderung herbeizuführen. In dem Moment, in dem Du nämlich begreifen kannst, warum förderliche und angenehme - als wie ebenso hinderliche oder schwierige Dinge so passieren, wie sie geschehen, bekommst Du die Möglichkeit, etwas Bewusst anzuwenden und sogleich umzusetzen. Ein Wiederauftauchen von frustrierenden Situationen findet immer dann statt, insofern Lernaufgaben wiederholt werden dürfen. Sind bestimmte Lernaufgaben allerdings gemeistert, erleben wir Situationen in einer völligen neuen, gelösten, veränderten, erleichterten und hellen beziehungsweise geheilten Form.

Daher können die Informationen in diesem Buch, in vielen Partnerthemen unterstützen und heilsam mitwirken, da sie zu einer ganzheitlichen, geistigen und spirituellen Weiterentwicklung beitragen. Das Wort »Spirit« aus dem Wort »Spiritualität« bedeutet übersetzt »Geist« und einen Geist besitzt jeder auf der Erde lebende Mensch. Sich geistig weiterzuentwickeln liegt ebenso in der Wahl jedes einzelnen Menschen, und geschieht meist automatisch durch verschiedene Situationen und Erlebnisse. Daher ist es demnach egal, wie jeder seine eigene Wahrheit und Weisheit erreicht, denn schlussendlich »führen viele Wege nach Rom«, da in der Vollkommenheit alles vorhanden ist. Natürlich gibt es immer wieder mal Abzweigungen und Hindernisse auf dem eigenen Weg der Entwicklung, welche meist dazu dienen, den eigenen stimmigen Seelenplan wiederzufinden. Je schneller ein Umweg oder eine schwierige Situation so angenommen wird, wie sie ist, werden wir die eigene Wahrheit und den harmonischen Weg zu unserem Seelenpartner umso schneller finden können. Wie lange es dauert, etwas zu erkennen und umzusetzen, ist individuell verschieden und hängt von der eigenen Entwicklung ab. Je schneller etwas bewusst im Inneren angenommen wird, desto zügiger kann das erwünschte Ziel erreicht werden.

FAZIT:

Findet der Inhalt oder Titel meines Buches bei Dir Anklang (Resonanz), kannst Du davon ausgehen, dass Du Deinem Seelenpartner, Deinem karmischen Partner, deiner Zwillings- oder Dualseele begegnet bist. Genauso kann es sein, dass Du Dich selbst in einer oder mehreren dieser hier im Buch erwähnten Lernaufgaben befindest.

TIPP:

Streiche Dir bei dem Lesen ruhig Deine noch zu lösenden Themen und Lernaufgaben an. So kannst Du bei einem eventuell späteren wiederholten Lesen dieses Buches, Deine eigenen Fortschritte gut beobachten. Vielleicht kannst Du Dir dann sogar anerkennend selbst auf die Schulter klopfen, da Dir wahrscheinlich erst dann bewusst wird, dass das ehemals angestrichene Thema für Dich heute komplett gelöst ist.


DER MÄNNLICHE SEELENPARTNER

UND DIE WEIBLICHE SEELENPARTNERIN

In diesem Buch wird der männliche Seelenpartner als »ER«, »IHM« oder DER/ IHR SEELENPARTNER und die weibliche Seelenpartnerin als »SIE«, »IHR« oder »DIE/SEINE SEELENPARTNERIN« formuliert.

(Die Begriffe »Die weibliche Seelenpartnerin« und »der männliche Seelenpartner« wird sehr häufig in diesem Buch genutzt, damit diejenigen Seelenpartner, welche sich in der vertauschten energetischen Seelenpartner-Rolle befinden, diese klar erkennen können.

So wirst Du an manchen Stellen die »WIR-FORM« erkennen können, die ich immer dann verwende, wenn es sich um Lernaufgaben und ein Weiterentwicklungspotential handelt, welches für alle Menschen eine Gültigkeit besitzt. Genauso spreche ich Dich direkt mit »DU« an, wenn es darum geht, dass Du Dir etwas stärker einprägen oder für Dich vertiefen kannst.



DIE SEELENPARTNERSCHAFT

Bei Seelenpartnern, karmischen Partnern, Zwillings- und Dualseelen kann eine Partnerschaft oder aber eine Freundschaft das Entwicklungsziel sein. Durch den göttlich bereiteten Seelenplan ist das eigene Ziel bereits vorbestimmt. In diesem steht geschrieben, welches Ziel für die eigene Seele am heilsamsten sein wird.

Würden wir allerdings schon in den einzelnen Seelenpartner-Phasen - oder auf diesem persönlichen Weg der Entwicklung frühzeitig erfahren, was vorbestimmt im Seelenplan verfasst wurde, würde somit eine Beeinflussung der eigenen Entwicklung stattfinden und das Ziel könnte sich somit herauszögern. Die Neugier und ein Interesse an präzisen Endresultaten, liegt in der Natur des Menschen, dennoch ist es einer der wichtigsten Lernaufgaben in einer solchen Seelenverbindung, ein Vertrauen in alles was ist, zu beweisen. Das Vertrauen in das Göttliche zu haben, welches sich häufig durch verschiedene Prüfungen, Hindernisse, Lernaufgaben, Verzögerungen oder Erschwernisse im eigenen Leben präsentieren kann, beansprucht sehr viel Geduld und gute Nerven!

Wie können wir eine geduldige »Annahme« und das Vertrauen in den großen göttlichen Plan - der alles enthält was ist und geschieht, erreichen, insofern wir selbst immer den genauen Zeitpunkt - und das Ziel wissen möchten? Somit würden wir bereits alles vorher wissen, könnten uns darauf vorbereiten und deutlich planen. Hierbei würden wir auf unserem momentanen geistigen Pfad stehenbleiben und das eigene Leben würde so bleiben, wie es ist. Um das Vertrauen in Etwas oder eine Situation zu erlernen, wird uns nur dasjenige Wissen von außen zugetragen, welches für uns »JETZT« wichtig oder von Bedeutung ist und uns authentisch auf unserem Weg voranbringt.

In dem Moment, in dem wir wieder nach einer Antwort oder einem Zeitpunkt im »Außen« suchen, sind wir nur wieder auf der Suche nach Sicherheit und Bestätigung! Diese kann jedoch nur im eigenen Inneren gefunden werden, bevor sie dann als Sicherheit und Bestätigung durch das »Äußere« erscheinen kann. Hierbei würden wir das Ziel, welches wir erreichen möchten ständig in die Länge ziehen. Die Folge daraus wäre eine Problemverlagerung - und die Antworten nach welchen wir suchen, würden ebenso länger auf sich warten lassen. Vertrauen und Geduld kann nur durch geduldiges, annehmendes Warten in der vorhandenen Situation bewiesen werden.

Sicherlich möchte die weibliche Seelenpartnerin zu Beginn gerne wissen, wann der männliche Seelenpartner auf sie zukommt, sich meldet und zu welchem Zeitpunkt die gewünschte Partnerschaft mit diesem stattfindet.

Selbstwertgefühl, Vertrauen und Geduld entstehen meist aus einer Erwartungshaltung und Liebesbedürftigkeit heraus. Zu große Erwartungen und das Leid, welches aus einer starken Bedürftigkeit nach Liebe entsteht, sind noch hinderliche Mangelzustände, die viele Fragen aufwerfen und noch von einem starken, impulsiven Ego und Verstandesdenken entstammen. Diese Zustände können durch auftauchende Lernaufgaben und Prüfungen, welche von der höheren Macht des Universums (Gott, die Engel und allen zuständigen lichtvollen Helfern) zugelassen und gestellt werden, mit der Zeit eine heilsame Transformation und Heilung erfahren.

Durch die gestellten Aufgaben können beide Seelenpartner lernen, ihren Verstand in Ausgewogenheit und Harmonie mit dem Herzen zusammenarbeiten zu lassen. Der erste Hauptgrund, warum sich beide Seelenpartner begegnet sind, ist die eigene Weiterentwicklung ihrer Persönlichkeit und die geistig-spirituelle Entwicklung, welche beide durch diese Verbindung erfahren dürfen.

»Verzichten wir darauf, bei uns selbst zuerst hinzuschauen und

uns zu verändern, wird uns das Universum erneute

Prüfungen schicken«

Das bedeutet, je bewusster wir unsere Lernaufgaben und gestellten Prüfungen annehmen, desto schneller können das gewünschte Seelenziel und die darauffolgenden Belohnungen erreicht werden - welche diese auch immer sein mögen. Die eigene Seele hat sich diese Belohnungen vor ihrem Leben selbst herausgesucht. Daher wird darauf hingewiesen, dass die einzige Erwartung, welche wir wirklich bewusst und sinnvoll wählen können, diese ist, konstant an sich selbst zu arbeiten und am eigenen Entwicklungsgeschehen aktiv mitzuwirken. Erwartungen an andere Menschen sind nämlich meist vergebens.

»Alle Menschen sind Klug,

die einen vorher, die anderen hinterher«

(Chinesisches Sprichwort)

WENN DIE ENERGETISCHEN ROLLEN BEIDER SEELENPARTNER

VERTAUSCHT SIND

Der Mann übernimmt in dieser Konstellation, die energetische Rolle der

weiblichen Seelenpartnerin:


Hierbei gelten für Dich somit alle Lernaufgaben und Erklärungen,

welche für die weibliche Seelenpartnerin geschildert sind.



Manchmal können die energetischen Rollen der Seelenpartner vertauscht sein. Dies kann sich dann beispielsweise so zeigen, dass der Mann die typischen Zustände, Muster und Verhaltensweisen der weiblichen Seelenpartnerin übernimmt z.B.: Hektik und Eile, einen mangelnden Selbstwert, eine Liebesbedürftigkeit, starke und überzogene Erwartungen, ein übereiltes Handeln in Richtung des Wunschpartners, sowie einen starken Zweifel in Bezug auf die Liebe des Seelenpartners.

Hier wird der Mann die Erfahrung machen, dass sich seine Seelenpartnerin (welche die energetische Rolle des männlichen Seelenpartners übernimmt) immer wieder von ihm zurückzieht, Angst vor den zu starken Gefühlen hat, entweder noch gebunden ist oder sich widersprüchlich zu ihren Aussagen verhält.

In dieser Situation ist es wichtig daran zu denken, dass der Mann jedoch immer noch der Mann bleibt - und seine männliche Energie in seinen Zellen angelegt ist, er also immer noch seine »Männlichkeit« besitzt. Dennoch werden in ihm - durch seine Seelenpartnerin, die besonderen Verhaltensmerkmale, hinderlichen Muster und Zustände ausgelöst, welche vielleicht bei einer anderen Frau, im Verborgenen blieben.

Auch wenn sich der Mann in der energetischen Rolle der weiblichen Seelenpartnerin befindet, ist in ihm die männliche Ur-Energie angelegt (die männliche Energie steht für das Handeln, das Jagen, das Erobern, das Anpacken und das praktische Umsetzen), daher ist es anzuraten, dass er erst um seine Seelenpartnerin wirbt und ihr den Hof macht, wenn seine Seelenpartnerin ihre Ängste vor den Gefühlen geheilt und transformiert hat, beziehungsweise sobald sie tatsächlich um sich werben lässt, ihre Rückzüge seltener und kürzer werden und ihre Verhaltensweisen mit ihren Aussagen übereinstimmen.

Die Frau übernimmt in dieser Konstellation, die energetische Rolle des

männlichen Seelenpartners:


Hierbei gelten für Dich alle Lernaufgaben und Erklärungen, welche für den

männlichen Seelenpartner geschildert sind. Die Lernaufgaben und Erklärungen,

welche jedoch für die weibliche Seelenpartnerin erklärt werden,

gelten somit für Deinen Seelenpartner.



In dieser Konstellation ist das Verhalten der Frau oft so, dass sie kontinuierlich die Verhaltensweisen des männlichen Seelenpartners an den Tag legt z.B.: starker Rückzug, Angst vor den Gefühlen, widersprüchliches Benehmen zu geäußerten Aussagen, viel Geduld, starkes Verstandesdenken, das Flüchten in Liebesaffären, flüchtige Kontakte oder schnell-wechselnde Partnerschaften.

Gleichgeschlechtliche Personen:

Ebenso kann es sein, dass es sich bei den zwei Seelenpartnern um gleichgeschlechtliche Personen handelt.

Wer stellt wen dar?

Auf den nächsten Seiten sind verschiedene Punkte aufgelistet, anhand welcher wir herausfinden können, welche Rolle wir selbst und welche unser Partner übernimmt. Bei der Darlegung der Entwicklung beider Seelenpartner in meinem Buch, gehe ich aufgrund meiner Erfahrungen davon aus, dass bei der Mehrzahl der Seelen-Paare die Frau gewöhnlich die Rolle der weiblichen Seelenpartnerin einnimmt, und der Mann die Rolle des männlichen Seelenpartners übernimmt. Ist es in Deiner Seelenverbindung jedoch genau andersherum oder beide Partner sind gleichgeschlechtlich, darf bei den Informationen in diesem Buch umgedacht werden.

Du übernimmst die (energetische) weibliche Rolle des Seelenpartners:


	Wenn Du Dich bewusst mit diesen Gegebenheiten befassen und diese Verbindung voranbringen möchtest.

	Wenn Du alles an dieser Verbindung hinterfragst.

	Wenn Du immer wieder auf deinen Seelenpartner zugehst oder Dich bei ihm meldest.

	Wenn Du immer wieder unter dem Rückzug Deines Seelenpartners leidest.

	Wenn Du das Gefühl verspürst, Dein Seelenpartner ist Dein »Lebenselixier« und Deine persönliche Droge, die Dich ständig in der Sucht hält.

	Wenn Du diese Verbindung mit Hast und Eile voranbringen möchtest, während Dein Seelenpartner anscheinend sehr viel Geduld besitzt.

	Wenn Du ständig an der Liebe Deines Seelenpartners zweifelst.

	Wenn Du Deinen Seelenpartner ständig festzuhalten versuchst, da Du Angst hast ihn zu verlieren.



Kannst Du fast alle Fragen mit »Ja« beantworten, dann übernimmst Du höchstwahrscheinlich

die (energetische) Rolle der weiblichen Seelenpartnerin.

Du übernimmst die (energetische) männliche Rolle des Seelenpartners:


	Wenn Du ständig vor Deinem Seelenpartner davon läufst und Dich zurückziehst.

	Wenn Du Angst vor Deinem Seelenpartner oder den Gegebenheiten hast.

	Wenn es Dir ein Rätsel ist, wovor Du eigentlich Angst hast.

	Wenn Du ständig daran zweifelst, dass es sich dabei tatsächlich, um eine Seelenpartnerschaft handelt, und sich zwei Menschen wirklich so stark lieben können.

	Wenn es Dich nervt, dass Dein Seelenpartner sich ständig bei Dir meldet, und Du Dich aus diesem Grund eingeengt oder gestresst fühlst.

	Wenn Du zwar das Bedürfnis hast, auf Deinen Seelenpartner zuzugehen und mit ihm Zusammensein möchtest, Deine Intuition oder Dein Verstand Dir jedoch etwas anderes sagt.

	Wenn Du diese Verbindung oder diesen Kontakt zu Deinem Seelenpartner erst einmal beobachten und auf Dich zukommen lassen möchtest.

	Wenn Du ständig an der vorhandenen Liebe zweifelst.

	Wenn Du denkst, Dein Seelenpartner hat etwas Besseres, als Dich verdient.

	Wenn Du besonders große Angst hast, dass Dein Seelenpartner Dich verletzen oder wieder verlassen könnte, insofern Du Dich völlig auf diese Liebe einlässt.

	Wenn Du Angst davor hast, Dich in Deinem Seelenpartner zu verlieren.



Kannst Du fast alle Fragen mit »Ja« beantworten, dann übernimmst Du höchstwahrscheinlich

die (energetische) Rolle des männlichen Seelenpartners.


EINLEITUNG

Mein Anliegen ist es, den Menschen weiterzuhelfen und Lernthemen sowie Prüfungen auf dem Weg der geistigen- und spirituellen Weiterentwicklung so zu erklären, dass der menschliche Verstand es erfassen, und in das bewusste »Wollen« in der täglichen Praxis umsetzen kann. Es geht bei Seelenpartnern, karmischen Partnern, Zwillingsseelen und Dualseelen darum, sich selbst besser kennenzulernen, und sich in der anderen Person wie in einem Spiegel aus einer höheren Perspektive, erkennen zu können. Ob wir das Ganze umsetzen oder was wir letztendlich daraus machen, bleibt uns jedoch selbst überlassen. Durch die Menschen, die wir kennenlernen oder Dinge, die wir erleben, entwickeln wir uns weiter und lernen uns selbst besser kennen. Egal mit welchen Situationen wir konfrontiert sind oder welche Dinge uns im »Außen« begegnen, sie stellen immer eine Spiegelfunktion für uns dar. Ob es sich dabei um unseren Partner, andere Menschen, unsere Eltern, Nachbarn, Kinder, Feinde, Konkurrenten oder unsere Haustiere handelt ist nebensächlich, da uns alles, was uns begegnet in einer gewissen Weise spiegelt. Selbst Menschen, die uns bis ins Tiefste verletzen, zeigen uns unterbewusst wichtige Lernfunktionen auf. Menschen oder Situationen können uns Dinge in angenehmer Weise spiegeln, die wir bereits aufgelöst und geheilt haben, aber genauso hinderliche Themen, welche wir dennoch transformieren dürfen.

DIE VERSCHIEDENEN LERNAUFGABEN BEIDER SEELENPARTNER

Beide Seelenpartner haben widersprüchliche oder synchrone Lernaufgaben mit- und zueinander, wobei die gegensätzlichen Lernaufgaben, meist parallel - sowie zur selben Zeit stattfinden und gleichartige Lernaufgaben oft zeitversetzt oder zu verschiedenen Zeitpunkten ausgelöst werden können. Genauso ist es möglich, dass diese Lernaufgaben durch andere Menschen im eigenen Umfeld aktiviert werden. Solange zwei Menschen voneinander lernen und noch alte hinderliche Muster aufweisen, kann es vorkommen, dass sich beide Partner in dieser Zeit unterbewusst komplett konträr und widersprüchlich zueinander verhalten, damit ein tiefgründiges Lernen stattfinden kann. Erst wenn beide Seelenpartner eine bestimmte Reife und spirituelle Entwicklung (Auflösung und Heilung hinderlicher Muster, Verhaltens- und Denkweisen, was zu den Lernaufgaben beider Seelenpartner zählt) erreicht haben, können sich beide im Einklang auf derselben Augenhöhe wiederfinden und förderlich miteinander umgehen.


Lernaufgaben der einzelnen Seelenpartner werden sich nur dann wiederholen, solange

noch eine Heilung dieser Aufgaben offen steht oder es sich nur noch um wenige Prozente

vorhandener Störthemen handelt, die einer Heilungsmaßnahme bedürfen.

Wurden die hinderlichen und blockierenden Muster, Verhaltensweisen, Machtspielchen

usw. bereits geheilt, kann ein harmonisches Miteinander mit jedem Menschen

authentisch und real gelebt werden.



Das geplante Seelenziel beider Seelenpartner kann erst nach Meisterung und Heilung bestimmter Lernaufgaben und Prüfungen erreicht werden. Ist die Partnerschaft das Ziel, so steht dies bei beiden bereits in den Seelenplänen. Ist der Weg der Entwicklung das Ziel, steht im Seelenplan meist die Entwicklung einer harmonischen Freundschaft oder eine Partnerschaft mit einem anderen Menschen geschrieben. So diente der Seelenpartner als Wegbereiter, um die eigene Seele für die Verbindung mit jemand Anderem – vielleicht sogar mit der Zwillings- oder Dualseele, vorzubereiten.

Im eigenen Seelenplan sind meist verschiedene kleine sowie große Ziele verzeichnet. Diese können beispielsweise: die Karriere und der Beruf, eine bestimmte Erfahrung mit einem anderen Partner, innere Zufriedenheit, Kinder mit bestimmten Menschen oder bestimmte Projekte und vieles mehr sein. Es ist sehr wahrscheinlich, dass es vor einem großen Ziel der eigenen Seele zuerst bestimmte kleinere Etappen-Ziele zu erreichen gilt - wie bei einer Treppe, die wir Stufe für Stufe hinauf steigen. Daher ist es ratsam, immer alle »Prüfungen« anzusehen und von Herzen anzunehmen, welche uns auf dem Lebensweg begegnen, damit wir schnellstmöglich und auf eine angenehme Weise das größere Ziel erreichen können.

IST DIE PARTNERSCHAFT ODER DER ENTWICKLUNGSWEG DAS ZIEL?

Welches Ziel nun in den Seelenplänen beider Partner verzeichnet ist, werden beide Seelenpartner erst vollständig in oder nach der letzten »Omega-Phase« erfahren. Bis zu dieser Phase kann es sein, dass das Ziel nur schwer ermittelbar ist, beziehungsweise das Ergebnis in einer Vorausschau von eigenen Erwartungen und Sehnsüchten getrübt oder manipuliert werden kann - oder im Geheimen bleibt. Ist es wichtig, dass das eigentliche Ziel im verborgenen bleibt, geht es darum, dass beide Partner ihren Entwicklungsweg ohne eine Beeinflussung plangemäß einhalten sollen, um das Ziel wirklich erreichen zu können. Wären wir nämlich zu früh über den Ausgang informiert und bekämen damit eine Sicherheit, wäre dies, als ob wir bereits vor einer Schulaufgabe die Lösungen wüssten, und das eigentliche Verständnis der gestellten Aufgaben sowie das Weiterentwicklungspotential für uns auf der Strecke blieben. Ist es zusätzlich von großer Bedeutung, dass die weibliche Seelenpartnerin das Vertrauen lernen darf, da sie sich vielleicht lange Zeit und massiv in einem Zweifel befindet, könnte sie sich ihre eigenen Lernaufgaben und das ersehnte Ziel ständig in die Länge ziehen, da ihr durch frühzeitige Informationen über den Ausgang des Ziels, die Möglichkeit genommen werden würde, das Vertrauen wirklich und authentisch zu erlernen, um in ihrer Entwicklung voranzukommen.

DIE BEDEUTUNG VON UNTERSCHIEDLICHEN ZUKUNFTSPROGNOSEN

Intuitive Prognosen, wie die Zukunft aussehen könnte, können aus gutem Grund sehr unterschiedlich sein und ebenso wechseln. Hierbei präsentiert sich der innere Zweifel gespiegelt im äußeren Geschehen. Die höhere Macht des Universums (Gott, die Engel und alle lichtvollen Helfer) geben nur das preis, was wir wirklich wissen dürfen und was für unsere persönliche Entwicklung dienlich ist. Welche Informationen wir bei einer Zukunftsprognose bekommen, liegt vor allem daran, inwieweit wir uns selbst noch in unseren eigenen hinderlichen Mustern befinden - und welche Prüfungen uns noch bevorstehen. Solange wir selbst noch zweifeln, ziehen wir automatisch neue Situationen oder Informationen über das »Äußere« an, welche unseren inneren Zweifel bestätigen, da Vorhandenes meist Selbiges anzieht. Natürlich ist eine gesunde Skepsis zu Beginn einer solch komplizierten Seelenpartnerschafts-Geschichte ganz normal, je größer jedoch unser Zweifel, unser Frust sowie die Bedürftigkeit nach Liebe und nach Antworten ist, desto widersprüchlichere und schwammigere Antworten können wir durch das »Äußere« anziehen. Je intensiver unser Wunsch nach klaren Antworten ist, sodass unsere eigene innere Zerrissenheit beruhigt werden kann - um in das Vertrauen hineinzukommen -, befinden wir uns auf dem Irrweg und es können nur weitere Verwirrungen geerntet werden. Damit suchen wir die Bestätigung wiedermals durch das »Äußere« statt in unserem Inneren danach zu suchen. Je schneller wir damit beginnen die Antworten in unserem eigenen Inneren zu finden, an tiefer Klarheit gewinnen, uns im Vertrauen üben und lernen die Gegebenheiten anzunehmen statt durchzudrehen - oder uns wieder in alte Opferrollen zu begeben, umso gründlicher und aussagekräftiger können Bestätigungen, Aussagen oder Informationen im »Außen« auf uns zukommen.

Einfacher erklärt:

Hier wirkt ein interessantes Paradox! Befindet sich nämlich die weibliche Seelenpartnerin immer noch in einem übertriebenen Interesse, dass die Partnerschaft mit ihrem männlichen Seelenpartner das Ziel ist – und sie zugleich wissen möchte, wie sich die Zukunft mit ihrem Wunschpartner im Detail entwickelt, ist noch ein zu starker Zweifel in der Seelenpartnerin vorhanden. Dieser verstärkte Zweifel kann sie selbst in einer Mangel-Energie festhalten, was das Aufblühen und Vorankommen der Seelenpartnerschaft stark beeinträchtigen kann. Aus diesem Mangelzustand heraus kann dann erneuter Mangel erschaffen werden, welcher zusätzliche verzweifelte Situationen anziehen kann, bis das Vertrauen und die innere »Fülle und Zufriedenheit« schlussendlich gelernt sind. Das universelle Gebot besagt, dass Vorhandenes meist Selbiges heranzieht. Dieses Aufzeigen im »Außen« eröffnet uns die Möglichkeit, bewusst Entschlüsse zu fassen und ebenso bewusst durch das Leben zu gehen, um damit zu ergründen, welche Themen es in unserem Inneren noch zu klären gibt. Die reine und vollkommene Liebe mit dem männlichen Seelenpartner zu leben, bedeutet für die weibliche Seelenpartnerin eine große Fülle, die sich erst in ihrem Leben einstellen kann, insofern diese Fülle zuerst in ihrem Inneren wirkt.

Ist die weibliche Seelenpartnerin allerdings im Vertrauen darauf, dass der Rückzug des männlichen Seelenpartners einen besonderen und höheren Grund für ihre Entwicklung hat - und dieses Geschehen nur zu ihrem Besten dient, übt sie sich in der »Annahme« und dem Vertrauen und begibt sich damit ebenso immer mehr in die Energie der Fülle. Diese erworbene Fähigkeit fließt dann direkt zu dem eigenen Seelenpartner, so dass er von dieser auszusendenden Schwingung profitiert, sowie in selbiger Weise in eine vertrauensvolle Energie gelangt - und diese leichter halten kann. Entsteht in der weiblichen Seelenpartnerin jedoch ein erneuter Zweifel, ob der männliche Seelenpartner je auf sie zukommen oder sich gar weiterentwickeln würde, hätte das auf ihn einen beeinflussenden und blockierenden Einfluss. Beide Seelenpartner sind energetisch stark miteinander verbunden und können mit ihren Energie-Impulsen den anderen nähren oder in seinem Befinden unterbewusst beeinflussen. Die vorhandene und selbst-kreierte Gedanken- und Gefühlswelt der zweifelnden Seelenpartnerin, würde sich somit erneut für sie im »Außen« zeigen, weil sie damit wiederum ihre eigene Zukunft anzieht und manifestiert. Zudem könnte dies die Folge haben, dass ihr männlicher Seelenpartner garantiert noch mehr Zeit dafür beansprucht, um auf sie zuzukommen, wenn sein Zweifel durch ihren verzweifelten Zustand noch verstärkt wird. Selbstverständlich wird sich der männliche Seelenpartner in Bezug auf sein eigenes Leben und die vorhandene Seelenpartnerverbindung weiterentwickeln, jedoch wahrscheinlich sehr viel langsamer, als gewünscht. Diese Art der Lektion dient dazu, der weiblichen Seelenpartnerin aufzuzeigen, dass sie irgendwann eine eigene Gedanken- und Verhaltenskontrolle über sich selbst erlernen darf, insofern sie leichtere Zustände in ihrem Leben anziehen möchte.

Eine weitere Form des Mangels sind beispielsweise: zu große Erwartungen darauf, dass der männliche Seelenpartner auf sie zukommt und sich weiterentwickelt, selbst dann, wenn sie sich aus dem Zweifel heraus bewegt hat. Überhöhte Erwartungen besitzen sehr ähnliche Energie-Strukturen wie große Wünsche nach denen wir uns sehen. Je stärker jedoch der vorhandene Wunsch ist, desto größer ist hier wiederum die anwesende Mangel-Energie.

Zusätzlich können die produzierten Erwartungen der weiblichen Seelenpartnerin im männlichen Seelenpartner Druck, Stress und ein Gefühl der Einengung erzeugen. Manchmal spürt er nämlich ihre Erwartungen bewusst oder er nimmt diese unterbewusst auf. Jedoch fühlt er sich erfahrungsgemäß bei zu großen Erwartungen seiner Seelenpartnerin in die Enge getrieben und zieht sich daher noch mehr von ihr zurück. Hält die Erwartungshaltung der weiblichen Seelenpartnerin zudem über einen längeren Zeitraum an, könnte dies in ihr wiederum weitere Frustrationen und schlechte Laune erzeugen, wenn sich ihr Seelenpartner in dieser Zeit bestimmt erneut weiter von ihr entfernt, als auf sie zuzukommen. Entwickelt sie tatsächlich eine miese Laune, ist dass für ihren Seelenpartner bestimmt ein weiterer Grund, sich von ihr wieder einmal zurückzuziehen, wenn er diesen Gemütszustand unterbewusst von ihr wahrnimmt und darauf verzichten möchte, energetisch heruntergezogen zu werden. Zudem darf die weibliche Seelenpartnerin immer daran denken, dass eine miese Laune, ebenso einer »Energie des Mangels« entspricht. Das Annähern des männlichen Seelenpartners ist jedoch eine Energie der Fülle. Somit wird es für sie in ihrer Mangel-Energie dann sehr schwer, da sie nur weiteren Mangel statt Fülle in ihrem Leben anziehen kann und das Annähern des männlichen Seelenpartners verhindert. Aus diesen Gründen ist es für die weibliche Seelenpartnerin von großer Bedeutung, Vertrauen in die Dinge zu entwickeln, welche sich in ihrem Leben und in dieser Situation zeigen und ergeben. Es ist sogar von enormer Wichtigkeit, dass sie die gegebene Realität annimmt - und »im Raum stehen lässt«, womit sie eine innere Gelassenheit erlernen kann. Durch diese gelassene »Annahme« baut sie automatisch Vertrauen in diese Verbindung auf, wobei der männliche Seelenpartner gleichwegs gelöster reagieren und ein stärkeres Zutrauen in diese Verbindung und Geschehnisse entwickeln kann.

DIE KONSEQUENZ EINES ERSATZ-PARTNERS

Sucht sich die weibliche Seelenpartnerin einen anderen Partner als Ersatz, in der Überzeugung, dass mit ihrem männlichen Seelenpartner lediglich nur der Entwicklungsweg das Ziel ist, so wird sie dennoch mit denjenigen Lernaufgaben weiter konfrontiert werden, die es für sie noch zu lösen gilt. Dieser neue Partner würde ihr zwar dabei helfen, dass sie ihren Seelenpartner leichter verdrängen und »in den Hintergrund schieben« könnte, allerdings wäre das nur wieder eine Problemverlagerung. Solange es noch bestimmte Lernaufgaben in ihrer Entwicklung und für ein befreites und harmonisches Beziehungsleben zu meistern gibt, wird sie durch das, was sie unterbewusst aussendet - und noch an vorhandenen Mustern lebt-, solange ähnliche Menschen und ähnlichen Situationen anziehen, bis sie genau diese Themen erkannt und geheilt hat. Das Ziel ist es, zuerst die gewünschten Aufgaben der Seele zu erfüllen, damit ein ausgeglichenes und befreites Leben in die Realität umgesetzt werden kann. Meistert die weibliche Seelenpartnerin ihre Aufgaben durch ihren Seelenpartner, einen Ersatzpartner oder einen Prüfungskandidaten, so wird sie automatisch Partner in ihr Leben ziehen, die diese Aufgaben ebenso gemeistert haben. Dies ist die Voraussetzung, dass beide Partner dann miteinander ein harmonisches Leben führen können.


Den Unterschied zwischen einem Ersatzpartner und einem Prüfungskandidaten zu

erkennen ist ganz einfach: Den Ersatzpartner suchen wir selbst. Der Prüfungskandidat

wird uns von der höheren Macht des Universums geschickt (meist erscheint dieser,

sobald wir das verkrampfte Suchen nach einem Partner beenden).



[image: ]

Gibt es noch zu heilende Themen und Muster, werden ebenso zukünftige Partner (Ersatzpartner sowie Prüfungskandidaten) eventuell folgende sich wiederholende Merkmale aufweisen:

Beispielsweise Partner die:


	sich immer wieder zurückziehen

	die lügen

	die fremd gehen

	die gewalttätig sind

	die langweilig sind

	die ablehnend und abweisend sind

	die distanziert sind

	die kalt und gefühlsarm sind

	die nur Zeit für sich selbst finden

	die viel unterwegs sind

	einen mit der Liebe erdrücken

	einen ständig unter Druck setzen

	einen einengen usw.



Natürlich kommt es immer darauf an, welche Themen es noch in uns aufzuarbeiten gibt, da sich der Partner wie ein Spiegel verhält, welcher die noch zu heilenden Themen aufzeigt, so dass diese bis in die Tiefe erkannt und verändert werden können. Bei speziellen Partnern wie beispielsweise Seelenpartnern, Zwillings- und Dualseelen findet diese Spiegelung oft intensiver statt, was zwar dazu führen kann, dass eine Heilung schneller geschieht, aber dafür dementsprechend schmerzvoller sein kann.

Bildlicher Vergleich:

Haben wir Zahnschmerzen und der Zahn darf entfernt werden, ist ein Ziehen dieses Zahnes natürlich kurzzeitig schmerzvoller. Würden wir stattdessen selbst an diesem Zahn herum-puhlen oder diesen versuchen zu behandeln um das Zahnziehen zu vermeiden, wäre der Schmerz wahrscheinlich schwächer, jedoch könnte sich durch die Eigenbehandlung eine Entzündung bilden. Den Zahn nur oberflächlich durch Tabletten oder ähnliches zu beruhigen, könnte nach einiger Zeit wieder erneute Schmerzen verursachen. Lassen wir aber den Zahn fachmännisch ziehen, kann die Wunde aufgrund der medizinisch korrekten Versorgung schneller ausheilen, und der fehlende Zahn später durch eine Brücke oder Ähnliches ersetzt werden. Somit ist der Schmerz zwar kurzzeitig schlimmer, allerdings würde diese Vorgehensweise nach der Ausheilung Erleichterung bringen - und der Zahn ist im wahrsten Sinne des Wortes gezogen!

Die fachmännische Behandlung des Zahnes im vorher genannten Beispiel steht im übertragenen Sinn für den Kontakt mit einem speziellen Partner wie einem Seelenpartner, einer Zwillings- oder Dualseele. Diese Partner sind im Erleben und Empfinden der Liebe und Lernaufgaben stärker betont, als normale Partner. Findet uns ein solcher Spezial-Partner, da er uns von der höheren Macht des Universums geschickt wurde, so kann die Wurzel des Problems bis in die Tiefe erkannt und schneller geheilt werden, als wie mit normalen Partnern. Hierbei ist es von großer Wichtigkeit, unsere Lernaufgaben dort ebenso anzunehmen.

Das Universum besitzt einen intelligenten und höheren Geist und weiß, was es in die Wege leiten darf, um die eigene Seele schnellst-möglich und am effektivsten voranzubringen. Je schneller diese Probleme und Lernaufgaben gelöst werden, desto zügiger können die Ziele beider Seelen erreicht werden. Würden wir uns einen Ersatzpartner suchen, wäre dies, wie als wäre die Ursache des Problems – nämlich der Zahn – noch vorhanden und wir würden lediglich versuchen, das Problem – nämlich den Schmerz – selbst zu beruhigen. Die Lösung wäre jedoch, die Ursache, also den Zahn, von einem Fachmann ansehen und entfernen beziehungsweise behandeln zu lassen.

Verlagerte Lernaufgaben und Probleme werden genauso bei Ersatzpartnern wiederholt, bis sie wirklich geheilt und somit beendet sind. Also lieber die Aufgaben freiwillig angehen, die uns mit einem speziellen Partner geschickt werden, als noch länger mit unseren Lernaufgaben herum-eiern und mit einem Ersatzpartner wieder von vorne anfangen. Viele weibliche Seelenpartnerinnen lernten bereits vor einem Seelenpartner, einer Zwillingsseele oder Dualseele einen Partner kennen, der ihre alten, noch zu lösenden Themen und Lernaufgaben schwach auslöste. Lernt sie dann einen Spezialpartner (einen Seelenpartner, ihre Zwillings- oder Dualseele) kennen, so geht es genau um dieselben - und noch weitere Themen und Muster, die dabei jedoch meist sehr viel intensiver und oft schmerzvoller ausgelöst werden können.

Aus diesem Grund kommen ihr diese Themen und Lernaufgaben aus vergangenen Tagen oft bekannt vor. Ein normaler Übungs- oder schwächerer karmischer Partner, der bereits zuvor die heilungsbedürftigen Muster in abgeschwächter Form »antriggerte«, war sehr wichtig, um die weibliche Seelenpartnerin auf einen dieser Spezialpartner vorzubereiten, mit dem es dann an das »Eingemachte« geht, sofern ihr Seelenplan dies für sie vorsieht. Eine heilende Transformation geschieht jedoch ebenso anteilig mit den vorbereitenden Übungs-Partnern.


Nur zu leicht könnten wir annehmen, wir hätten das Pech, rein zufällig immer dieselben

Partner anzuziehen. Dabei geht es in Wirklichkeit um hinderliche Muster,

Verhaltens- und Denkweisen die es bei uns selbst noch zu heilen gibt und die wir in

Form von wechselnden Partnern immer wieder automatisch im »Außen« anziehen,

bis diese beschwerlichen Zustände schlussendlich transformiert und geheilt sind. Der

Partner geht solange unterbewusst in Resonanz auf unsere noch vorhandenen hinderlichen

und zu lösenden Themen, bis diese bei uns selbst gelöst sind.



Durch solche speziellen und intensiven Partner werden alle restlichen, hinderlichen und blockierenden Muster an die Oberfläche geholt. Es geht darum, zu erkennen, dass nur durch die eigene Veränderung im Inneren, eine Änderung und Optimierung im »Außen« herbeigeführt werden kann.

DIE FOLGEN EINER FRÜHZEITIGEN PARTNERSCHAFT

Würden beide Seelenpartner bereits in eine Partnerschaft gelangen, obwohl bestimmte bedeutungsvolle Lernaufgaben noch zu meistern wären, so wäre es schwer, diese Beziehung aufrecht zu erhalten. Womöglich zeigen sich beide noch ihre aufgesetzten Masken oder sie würden bewusst oder unterbewusst versuchen, dem anderen in Form von Projektionen das überzustülpen, was sie selbst noch an alten und hinderlichen Mustern leben oder verdrängen. Eine solche Partnerschaft wäre daher wahrscheinlich mit Machtspielchen und vielen Streitereien durchzogen oder könnte sich als eine »On-Off-Beziehung« herausstellen. Ebenso könnte einer der beiden unterdrückt oder vom Partner ständig niedergemacht werden.

Damit beide Seelenpartner harmonisch und gleichwertig miteinander umgehen können, ist es wichtig, dass beide Seelenpartner zuerst einige ihrer eigenen Lernaufgaben meistern, um sich tatsächlich ausgewogen zueinander verhalten zu können. Erst wenn beide Seelenpartner in ihrem Inneren die Ehrlichkeit, Offenheit, Harmonie, Liebe, den Frieden, den Selbstwert, das Glück und die »Annahme« leben, können diese Zustände vollwertig miteinander geteilt werden. Diese lichterfüllten Besonderheiten in unserem Inneren zuzulassen, kann im Partner selbigen Zustand erwachsen lassen, welcher dieser dann ebenso fähig ist, zu geben. So entsteht der gebende und nehmende Kreislauf der reinen und vollkommenen Liebe.


Sicherlich gibt es immer wieder Seelenpartner, die sehr schnell und harmonisch in

ihrer Partnerschaft angekommen sind und vielleicht noch bis heute in dieser leben.

Das sind dann diejenigen, welche ihre besonderen Lernaufgaben bereits durch vorhergehende

Partner oder in früheren Leben erlernt haben.



Würden also beide Seelenpartner somit frühzeitig in die Partnerschaft gelangen - noch bevor die gestellten Aufgaben der Seele gemeistert wären, so würden als Folge bestimmte Themen in der Partnerschaft intensiver ausgelöst und höchstwahrscheinlich noch schmerzvoller erlebt werden. Das Universum möchte es den einzelnen Seelen so bekömmlich wie möglich machen, die anstehenden Lernaufgaben meistern zu können. Durch die Ausstattung mit dem eigenen freien Willen in der irdischen Ebene ist es beiden erlaubt, die vereinte Partnerschaft frühzeitig zu wählen, insofern sich beide bestimmte Herausforderungen auf dieser Seelenebene herausgesucht haben. Die beiden Seelen würden somit ihrem Plan folgen und sich der Herausforderung stellen, diese Themen demnach durch einen größeren Schmerz oder kompliziertere Aufgaben zu heilen.

Beispiel:

Befinden wir uns in einer frühzeitigen Partnerschaft, könnten hinderliche Verlustängste massiv aktiviert werden und das Risiko wieder verletzt zu werden wäre größer, solange ein Partner diese Angst-Muster noch mit sich herumträgt.
OEBPS/Images/5_3.jpg





OEBPS/Images/5_4.jpg





OEBPS/Images/8_2.jpg





OEBPS/Images/2_2.jpg





OEBPS/Images/1_2.jpg





OEBPS/Images/cover.jpg
SPIRITUELLER RATGEBER

VA RIEIENT

%ELENPAW INER

((ZARMISCHED PARTHER, ZUILLNCSSEELE, DUALSEELE)

Ay

VOLLKoMMENE
LIEBE





OEBPS/Images/11_2.jpg





OEBPS/Images/25_2.jpg





